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NACHRICHTENBLATT
der Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf und der Gemeinde Hainewalde

Liebe Großschönauerinnen und Großschönauer,  
liebe Waltersdorferinnen und Waltersdorfer, sehr  
geehrte Leserinnen und Leser des Nachrichtenblattes,
nach dem der Sommer uns zunächst richtig verwöhnt hat, gibt 
er sich jetzt kühl und regnerisch. Größere Niederschlagsmengen 
lassen ungute Erinnerungen an den August 2010 aufkeimen und 
daran, dass die Pflege der Gewässer, ob Bachläufe oder kleine 
Gräben, nicht vernachlässigt werden darf. Daher sind wir der Lan-
destalsperrenverwaltung (LTV) dankbar, dass die Uferbereiche von 
Mandau und Lausur nun zweimal jährlich gemäht werden sollen. 
Darüber hinaus ist noch eine weitere Baumaßnahme der LTV im 
Großschönauer Niederdorf in Planung, die zu einer weiteren Ver-
besserung des Abflussprofils dienen soll.
Zu einer verbesserten Ableitung von Oberflächenwasser nach 
Starkregen oder in der Schneeschmelze soll der im Zuge des 
Hauptstraßenbaus in Waltersdorf errichtete Retentionsraum 
dienen. Dort wird das Oberflächenwasser aufgefangen und soll 
dann kontrolliert in Richtung Windgasse / Folge abgeschlagen 
und somit der Waltersdorfer Dorfbach entlastet werden. Beim 
grundhaften Ausbau der Hauptstraße in Waltersdorf befinden wir 
uns auf der Zielgeraden. Die Buswendeschleife am ehemaligen 
Skiheim wird noch asphaltiert, einige Straßenränder sind noch 
zu gestalten und dann kann die Baustelle beräumt werden. Es ist 
schon ein recht anspruchsvolles Vorhaben in die über Jahrhun-
derte gewachsene Siedlungsstruktur des Passdorfes eine neue 
Straße zu legen, die den heutigen Ansprüchen gerecht wird. Mit 
den Anrainern mussten viele kleine Details abgestimmt werden. 
Das hat im Großen und Ganzen wieder sehr gut funktioniert. Auch 
die Versorgungsunternehmen haben sich hier wieder engagiert. 
Nun bleibt zu wünschen, dass die neue Straße nicht zum Rasen 
verleitet. Trotz der verbesserten Straßenführung reicht der Platz 
nicht für Fußwege aus. Die breiteren Pflasterstreifen sind für die 
Fußgänger und Wanderfreunde vorgesehen. Im Herbst planen wir 
mit den am Bau beteiligten Firmen und den Anliegern ein gemein-
sames Dankeschön.
Ganz übel hingegen sind die Einbruchserien und Raubzüge in der 
jüngsten Vergangenheit. Neben den materiellen und finanziellen 
Schäden sowie den damit oft einhergehenden enormen Sachbe-
schädigungen bleibt eine große Unsicherheit und Verunsicherung 
bei den Betroffenen zurück. Wenn aber darüber hinaus persönli-
che Dinge, die nicht ersetzbar sind, gestohlen werden, oder die 
Diebe in den geschützten, ganz privaten Wohnbereich eindrin-
gen, ist das besonders niederträchtig. Auf Grund dieser Vorkomm-
nisse hat die Landespolizei ihre Präsenz deutlich erhöht, auch mit 
zivilen Fahndern. Die kriminaltechnischen Ermittlungen laufen 
auf Hochtouren. Bleibt zu hoffen, dass die Täter ermittelt und, vor 
allem von der Gerichtsbarkeit, zeitnah und spürbar zur Verant-
wortung gezogen werden. Im Unterschied zu anderen Vergehen 
schöpft offenbar der Rechtsstaat bei Eigentumsdelikten nicht die 
vollen Möglichkeiten aus. Diesem Eindruck muss dringend entge-
gengewirkt werden. Schon aus Respekt und Anerkennung der Ar-

Veranstaltungshinweise: 

26.08.2023  Tag der Oberlausitz  im Erholungsort Waltersdorf
03.09.2023  3. Naturpark-Kinderfest  im Naturpark-Garten Zittauer Gebirge

beit der Polizei. Zu den Tätern gibt es bislang nur wenige Erkennt-
nisse. Sicher ist aber, dass sie häufig gewaltsam und rücksichtslos 
vorgehen. Sofern Sie Auffälligkeiten u. ä. feststellen, rufen Sie bitte 
sofort die Polizei.      
Langsam enden die Sommerferien. Die verbleibende Zeit wird 
zur Vorbereitung des neuen Schuljahres genutzt. Die Bundesre-
gierung hat einen „Digitalpakt Schulen“ aufgelegt, der erst nach 
langen Abstimmungen mit den Ländern bei den Schulträgern an-
gekommen ist. Ziel dieses Förderprogramms ist eine zeitgemäße 
Ausstattung der Schulen mit Rechentechnik. Damit konnten wir 
für unsere beiden Schulen neue Server beschaffen, die Schulhäu-
ser miteinander vernetzen und in allen Räumen WLAN zugängig 
machen. Die Computerkabinette wurden mit neuen Laptops bzw. 
„Mini-PCs“ ausgestattet. Für jeden Schüler / Lehrer stehen nun 
Tablets oder Laptops für die Schularbeit zur Verfügung. In der 
Pestalozzi-Grundschule wurden interaktiven Tafeln installiert. Die 
Oberschule erhält Beamer. Insgesamt wurden ca. 176.500 € inves-
tiert. Damit sollen moderne Lern- und Lehrbedingungen ermög-
licht werden. Aber allein durch die technische Ausstattung wird 
das nicht funktionieren, vor allem kommt es auf die Vermittlung 
der Inhalte an. Dafür sorgen unsere Schulleiter und Lehrerkollegi-
en gerade auch durch einen sehr angemessenen Umgang mit „der 
Digitalisierung.“ Die Bauarbeiten für den Verbindungsbau zwi-
schen Haus 1 und 2 der Pestalozzi-Oberschule liegen im Plan. Die 
Fertigstellung ist zum Schuljahresbeginn vorgesehen. Die Gestal-
tung der Außenanlagen wird noch eine gewisse Zeit in Anspruch 
nehmen. So sind wir für das bevorstehende Schuljahr gerüstet. 
Unseren Schulanfängern wünsche ich alles Gute für den neuen Le-
bensabschnitt, allen Schülern einen 
guten Start in das neue Schuljahr 
und uns allen einen etwas wärmeren 
Restsommer. 
Ihr

Die Jagdhornbläser laden am 26. August auf die Lausche ein. 
Foto: Jana Richter
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Sitzung des Gemeinderates:
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates ist für 
Montag, dem 21.08.2023, 19:00 Uhr im Sitzungssaal der 
Gemeindeverwaltung vorgemerkt. 
Themen werden u. a. sein: Präzisierung des Beschlusses zur 
Schaffung zusätzlicher Räume für den Unterricht an der 
Pestalozzi-Grundschule, Grundsatzbeschluss für Kommunale 
Wärmeplanung, Informationen zum Breitbandausbau
Die nächsten Sitzungen des Technischen – sowie des Haupt-
ausschusses sind für den 12. / 13.09.2023 geplant.  
Die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den  
öffentlichen Bekanntmachungen, auch im Internet unter: 
www.grossschoenau.de/Aktuelles.

Telefonsprechstunde des
Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Dienstag, dem 05.09.2023, in der Zeit von 15:30 bis 16:30 
Uhr bietet Bürgermeister, Herr Frank Peuker, wieder eine Te-
lefonsprechstunde (Tel. 035841 31011) für die Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde an. Nicht nur für ältere Mitbürger ist 
der Griff zum Telefonhörer sicher der schnellere Draht zum Ge-
meindeamt. Selbstverständlich können weiterhin persönliche 
Termine über das Sekretariat (Tel. wie oben) vereinbart werden, 
soweit Ihre Anfrage nicht im zuständigen Fachbereich gelöst 
werden kann.

Behindertenbeauftragte
Die nächste Sprechstunde der Behindertenbeauf-
tragten, Frau Andrea Meffert, findet am Dienstag, 
dem 15.08.2023, in der Zeit von 16:00 bis 18:00 
Uhr im Zimmer 3a im EG der Gemeindeverwaltung Großschö-
nau, Hauptstr. 54 statt. Während der Sprechstunde ist sie auch 
unter der Telefonnummer 035841 31040 in der Gemeindeverwal-
tung erreichbar.

Schiedsstelle
Die Schiedsstelle der Gemeinde Großschönau 
führt die nächste Sprechzeit am Dienstag, dem 
15.08.2023 2023, von 18:00 bis 19:00 Uhr im  
Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Großschönau, Hauptstr. 
54, durch. Der Friedensrichter, Herr Ulf Richter, ist telefonisch un-
ter der Rufnummer 0170 6320090 zu erreichen.

Blutspende
Die nächste Blutspendenaktion findet am Freitag, 
dem 15. September 2023, von 15:00 bis 19:30 Uhr 
in der Pestalozzi-Oberschule Großschönau, Hauptstr. 
57 statt.

Marion Schwager, 
SGL‘in Allgemeine Verwaltung

Mitteilung
aus dem Sachgebiet Allgemeine Verwaltung

Information aus dem 
Sachgebiet Gewerbe/Ordnungsverwaltung

Öffentliche Versteigerung
Am Dienstag, dem 19.09.2023, um 16.00 Uhr, werden auf dem 
Hof der Gemeindeverwaltung Großschönau, Hauptstr. 54

Fundfahrräder versteigert. 
Die Versteigerung wird auf der Grundlage des § 979 des Bürgerli-
chen Gesetzbuches (BGB) durchgeführt.
Auf Grund des § 980 BGB wird die Versteigerung hiermit öffent-
lich bekannt gemacht, um Empfangsberechtigten verlorenge-
gangener Fahrräder die Möglichkeit zu geben, ihre Rechte an 
gefundenen Fahrrädern bis zum 15.09.2023 geltend zu machen.

Sabine Roscher
 SB Gewerbe / Ordnungsverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung

Amtlicher Teil

Mitteilung der Hauptverwaltung
Informationsveranstaltung zum Breitbandausbau in 
Großschönau am 05.09.2023
In den kommenden Monaten wird die SachsenEnergie im Auf-
trag des Landkreises Görlitz in Großschönau mit dem Ausbau in 
den geförderten Gebieten beginnen. Dafür wird sie eine Glasfa-
serinfrastruktur bis in die Gebäude errichten (FTTB-Ausbau). Der 
Landkreis Görlitz informiert die betroffenen Bürger gemeinsam 
mit der SachsenEnergie über den Ablauf der Bauarbeiten und 
vorläufige Zeitpläne ebenso wie über die Produktpalette, die von 
der SachsenEnergie angeboten wird. Auf der Webseite digitaler.
landkreis.gr wird darüber informiert, welche Haushalte in Groß-
schönau vom geförderten Breitbandausbau profitieren.

Durch den geförderten Breitbandausbau ist der Glasfaseran-
schluss kostenlos, sofern die Grundstückeigentümer der Sach-
senEnergie gestatten, die Glasfaserinfrastruktur auf den ent-
sprechenden Grundstücken zu installieren. Die Unterstützung 
als Bürger ist für die Realisierung dieses Zukunftsprojektes daher 
von großer Bedeutung. Die betroffenen Bürger sind herzlich ein-
geladen! 
Ort: Pestalozzi-Oberschule Großschönau    
 (Aula), Hauptstraße 57, 02779 Großschönau
Datum: Dienstag, 05.09.2023
Zeit:  18:30 Uhr
Aktuelle Informationen zum geförderten Breitbandausbau fin-
den Sie auf der Webseite: www.digitaler.landkreis.gr. Ansprech-
partner ist Ihr Breitbandteam des Landkreises Görlitz. Bei Fragen 
oder Interesse an einem Glasfaseranschluss steht Ihnen die Sach-
senEnergie bereits jetzt zur Verfügung: 
Telefon: 0800 50 75 100 (Mo. – Fr. 07:00 – 19:00 Uhr) 
E-Mail: ensonet@enso.de 
Internet: www.enso.de/glasfaseranschluss 

Peter Pachl
Amtsleiter Hauptverwaltung

Sprechzeiten
der Gemeindeverwaltung Großschönau:
Dienstag:  09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag:  10:00 – 12:00 Uhr
Mo. / Mi.  geschlossen
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Öffentliche Bekanntmachungen
und Informationen anderer

Behörden /Institutionen und
Einrichtungen

Deutscher Verband für Landschaftspflege / 
DVL – Landesverband Sachsen
„Sachsen pflanzt gemeinsam –    
Aktion 1.000 Obstbäume“  
Nach der Initiative „Apfelbäumchen für Schulen und Kitas“, die 
mit der Frühjahrspflanzung 2023 abgeschlossen wurde, ist nun 
die neue Initiative „Sachsen pflanzt gemeinsam - Aktion 1.000 
Obstbäume“ gestartet worden, die der Deutsche Verband für 
Landschaftspflege / DVL – Landesverband Sachsen wieder in 
Kooperation mit dem Bund Deutscher Baumschulen (BdB) e.V., 
Landesverband Sachsen umsetzt. Neu ist, dass der Kreis derer, 
die sich um die Obstbäume bewerben können, deutlich erwei-
tert wurde über Schulen und Kitas hinaus (also z. B. Freiwillige 
Feuerwehren, Jugendklubs, Urban Gardening Gruppen usw.) 
und, dass man nicht mehr nur Apfelbäume, sondern auch Birnen, 
Pflaumen und Süßkirschen bekommen kann und ergänzend als 
schnelles „Nasch-Obst“ auch ein paar Beerensträucher. Wir hof-
fen, dass viele Akteure sich um die Bäume und Sträucher bewer-
ben werden! Alle Informationen erhalten Sie auf unserer Home-
page unter https://dvl-sachsen.de/de/58/p1/-obstbaeume.html. 
Bewerbungsschluss für die Herbstpflanzung 2023 ist der 4. Sep-
tember, aber man kann sich auch bereits jetzt für die nachfolgen-
den Pflanztermine im Frühjahr und Herbst 2024 sowie Frühjahr 
2025 bewerben. 

Christina Kretzschmar; DVL

WWG – Wohnbau und Wärmeversorgung Großschönau GmbH 

Sie suchen ein neues Zuhause? Bei uns finden Sie 
bezahlbaren Wohnraum, sowohl attraktiven Alt- als 

auch modernen Neubau.  

Wohnung Adresse Größe 

3 Räume Hauptstraße 5 75 m² 

3 Räume Buchbergstraße 55 62 m² 

2 Räume Hauptstraße 61 60 m² 

2 Räume Emil-Schiffner-Straße 10 51 m² 

2 Räume Jonsdorfer Straße 12 50 m² 

1 Raum Hauptstraße 63 39 m² 

1 Raum Buchbergstraße 17 36 m² 

Sprechen Sie mit uns - Wir unterbreiten Ihnen gern ein Angebot. 
Sie erreichen uns per Telefon unter 035841.35050, 

per E-Mail angebote@w-w-g.net 
oder persönlich zu unseren Sprechzeiten: 

dienstags von 10.00 - 11.30 Uhr | 14.00 - 18.00 Uhr 
donnerstags von 10.00 - 11.30 Uhr | 14.00 - 17.00 Uhr 

Weitere Informationen finden Sie unter www.w-w-g.net

Unsere Wohnungsangebote für August 2023

Informationen
aus der Ortschaft
Erholungsort Waltersdorf

Liebe Leser des Nachrichtenblattes,
die Baumaßnahme an der Hauptstraße in Waltersdorf steht kurz 
vor der Fertigstellung. Ich finde, die neue Straße wertet das Orts-
bild von Waltersdorf auf. Die Besucher, aber auch die Anwohner, 
profitieren davon. Auch wenn es im Vorfeld viele Schwierigkeiten 
gab und alles für die Anwohner eine erhebliche Belastung war. 
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die ausführende Bau-
firma und die Anwohner für ihr Verständnis.
Anwohner der August-Bebel-Straße haben mich informiert, dass 
einige Kastanienbäume dringend eine Pflege brauchen. Spe-
ziell ein Baum ist abgestorben. Ich habe mich mit der Gemein-
deverwaltung in Verbindung gesetzt und Frau Roscher hat die 
Bäume begutachtet. Nach ihrer Meinung soll der abgestorbene 
Baum gefällt werden. Problematisch ist jedoch, der Baum steht 
nicht auf kommunalem Grund und Boden, sondern gehört den 
Eigentümern der „Ostsiedlung“. Frau Roscher hat die Eigentümer 
umgehend informiert und auf eventuelle Gefahren hingewiesen. 
Wie es weitergeht, bleibt jetzt abzuwarten.
Am Wochenende 8. – 9. Juli fand das jährliche Sommerfest mit 
traditionellem Königsschießen der Privilegierten Schützengesell-
schaft zu Waltersdorf e.V. statt. Am Samstagabend war der offi-
zielle Teil mit Ehrungen, Danksagungen und Auszeichnungen. 
Anschließend gab es ein gutes Essen und gemütliches Beisam-
mensein, vielen Dank dafür. Am Sonntag war der Tag des Som-
merfestes. Zu Beginn wurde die Fahne der Privilegierten Schütz-
engesellschaft von unserem Pfarrer Gerd Krumbiegel geweiht. 
Es war eine sehr gelungene Veranstaltung. Vielen Dank allen, die 
organisiert und mitgearbeitet haben.
Noch eine Information an die Gäste der Kaffee Rösterei. Nach 
dem Schuleintritt am 19. August 2023 ziehen die Gasträume der 
Rösterei in den Saal des Naturparkhauses um. Der Grund dafür 
ist die Heizung im Naturparkhaus. Seit längerer Zeit verliert das 
System Wasser und nun stehen umfangreiche Baumaßnahmen 
in den Gasträumen der Rösterei an. Nach der Fertigstellung wird 
alles wieder beim Alten sein.
Ich wünsche Ihnen allen noch einen schönen, entspannten und 
erholsamen Sommer.
Der Termin für die nächste öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates ist der 16. August 2023.
Der nächste Vereinsstammtisch ist für den 7. September 2023 
angesetzt.

Frank Feurich , Ortsvorsteher

Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
dienstags 16:00 – 18:00 Uhr im Naturparkhaus
 „Niederkretscham“ Erholungsort Waltersdorf 
Telefon:  035841 38696

Bitte nehmen Sie die 
Hinterlassenschaften 
Ihrer Lieblinge mit 
Hundekottüten auf 
und entsorgen Sie in 
Ihren Restmüllgefäßen 
oder in den öffentlich
aufgestellten Müllkörben.
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Informationen
aus der
Gemeinde Hainewalde

Liebe Hainewalderinnen, Hainewalder und
Leser des Nachrichtenblattes,
die Ferien- und Urlaubszeit ist im vollen Gange, was auch an den 
vielen Baustellen zu merken ist, die im und um unseren Ort die 
Befahrbarkeit sehr stark einschränken. Aufgrund der Buslinien 
mit angeschlossenem Schülerverkehr können viele Baumaßnah-
men nur in den Ferien durchgeführt werden. Das betrifft uns in 
Hainewalde im Bereich Talstraße 42 bis Hüttigs Weg. Jeder sieht 
die zeitliche Beeinträchtigung anders, ich sehe es so, dass wieder 
ein Stück einer durch unseren Ort verlaufenden Straße in einen 
ordentlichen Zustand versetzt wird. Die Anlieger und auch die 
Durchfahrenden werden sich dann ab September darüber freu-
en. Es gibt noch einige Straßenabschnitte durch Hainewalde in 
einem schlechteren Zustand, und wir versuchen, darüber mit 
dem Landkreis ins Gespräch zu kommen – das Ergebnis ist offen.  
Es ist mir eine Freude, Sie über eine Auszeichnung zu informieren 
und den Beteiligten sehr herzlich zu gratulieren und ihnen für ihr 
Engagement zu danken – der Hainewalder Kräuterkreis wurde 
durch die Deutsche Gartenbau-Gesellschaft für die naturnahe 
Gestaltung des Kräutergartens ausgezeichnet. Vieles geht bei so 
einer Auszeichnung in die Bewertung ein. Schauen Sie sich den 
Kräutergarten an, er ist zu einem Kleinod in unserem schönen 
Hainewalde geworden und kann Anreiz sein zum Nachmachen - 
ein Besuch lohnt sich zu jeder Jahreszeit. Mein besonderer Dank 
gilt Frau Steinert und ihren vielen ehrenamtlichen Mitstreitern, 
die dies erst möglich gemacht haben. Gleichzeitig möchte ich 
es nicht versäumen, dem ehemaligen Revierförster, Herrn Bernd 
Lademann, herzlichst zu danken. Er baute und sponserte 3 Holz-
bänke und einen Tisch für den im Kräutergarten befindlichen 
Weidenpavillon – einer Rast vor Ort steht somit nichts mehr im 
Wege. 

Am 25. Oktober 2023 findet unser nächster Bürgerstammtisch 
im „Oberkretscham“ statt, zu welchem alle Interessierten im-
mer herzlich willkommen sind. Thema wird u. a. auch dieses Mal 
wieder sein das bevorstehende Ortsjubiläum unserer Gemeinde 
Hainewalde. Gute Gedanken und Ideen wurden für dessen Ge-
staltung schon eingebracht und die aktive Mitarbeit einiger Ein-
wohner bekundet. Um auch den örtlichen Vereinen die Möglich-
keit zu geben, sich in die Vorbereitung und Durchführung aktiv 

einzubinden, bitte ich alle Vereine, sich bis Ende September bei 
der Gemeinde Hainewalde zu melden, um vorhandene Kontakt-
daten abzugleichen. Das Sekretariat im Gemeindeamt Hainewal-
de ist täglich von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr erreichbar.
Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Sommerzeit und einen er-
holsamen Urlaub.

Es grüßt Sie 
Ihr Andreas Mory

Beschluss aus der 7. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde 
Hainewalde am 17.07.2023
15/07/2023  
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde beschließt die An-
nahme und Vermittlung der in der Anlage 1 aufgeführten Spen-
den für das II. Quartal 2023.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderates Hainewalde 
zzgl. Bürgermeister:   12 + 1
Anwesend:  8 + 1
Ja-Stimmen:  8 + 1
Nein-Stimmen:  keine
Stimmenthaltungen:  keine
Befangenheit:   keine

Amtlicher Teil

Bitte vormerken:
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Hainewalde ist für Montag, dem 11.09.2023, 19:00 
Uhr im Gemeindeamt Hainewalde, Kleine Seite 4 vorgemerkt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der öffentlichen Be-
kanntmachung. Im August findet auf Grund der Sommerpau-
se keine Gemeinderatssitzung statt.

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Montag – Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
dienstags:  16:00 – 18:00 Uhr

donnerstags: 09:00 – 11:00 Uhr

Nichtamtlicher Teil

August / September
Gelbe Tonne:  Mittwoch, 06.09.2023
Bioabfall:  Dienstag, 22.08.2023
  Dienstag, 05.09.2023
Restmüll:  Dienstag. 15.08.2023
  Dienstag, 29.08.2023
  Dienstag, 12.09.2023
Blaue Tonne:  Dienstag, 29.08.2023
Schadstoffmobil:  Donnerstag, 02.11.2023    
  11:30 – 12:30 Uhr  Kretschamberg

Abfallentsorgung
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Wir gratulieren den Ehepaaren
Christine und Manfred Just     
aus Großschönau   am 01.09.2023 

zum Fest der goldenen Hochzeit
Christine und Harald Dékán     
aus Großschönau   am 17.08.2023
Bärbel und Wolfgang Kahlert     
aus Großschönau   am 17.08.2023 

zum Fest der diamantenen Hochzeit
Dagmar und Herbert Schimke     
aus Großschönau   am 16.08.2023

zum Fest der eisernen Hochzeit

sehr herzlich und wünschen Ihnen noch viele
schöne gemeinsame Jahre in Liebe,

Harmonie und Gesundheit. 

Wir kondolieren den Angehörigen
der Verstorbenen
Margit Ingeburg Schön                                                
aus Großschönau
Eva Helgard Koschate, geb. Sachse                            
aus Großschönau
Brigitta Erna Kahlert-Hoffmann, geb. Mauke           
aus Hainewalde
Helga Gisela Bergmann, geb. Fritsche     
aus Großschönau
Kurt Heinz Stolle       
aus Großschönau, zuletzt Pflegestift Ebersbach
Ursula Elisabeth Gocht, geb. Kühn     
aus Großschönau
Birgit Andrea Patting, geb. Scholz    
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf
Helmuth Bruno Rößler       
aus Hainewalde
Ilona Karin Clausnitzer, geb. Karge     
aus Großschönau

Familiennachrichten
des Standesamtes

Informationen

Allgemeine Bereitschaftsdienste
Frauen- und Kinderschutzwohnung Zittau
Telefon: 0175 9809462

Ärztebereitschaft
für die Gemeinden Großschönau
mit dem Ortsteil Erholungsort
Waltersdorf und Hainewalde
wochentags 07:00 bis 19:00 Uhr
 Zuständigkeit des Hausarztes
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst: 116 117
 Mo. / Di. / Do. 19:00 – 07:00 Uhr
 Mi. / Fr.  14:00 – 07:00 Uhr
 Sa. / So.  00:00 – 24:00 Uhr
Krankentransporte: 03571 19222
Quelle: Landkreis Görlitz, SB Leitstellen

Zahnärztebereitschaft
aktueller Überblick unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Wir gratulieren zur Hochzeit und   
wünschen den Ehepaaren alles Gute 

Antje Menzel und Ronny Volkmer                       
aus Hainewalde   am 23.06.2023
Michaela Rohrbeck und Udo Zimmermann                
aus Großschönau   am 29.07.2023

Gemeinde Großschönau
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag Herrn Roland Hanisch  16.08.1953

  Frau Bärbel Jähne  20.08.1953

  Herrn Hans Pöthig  25.08.1953

  Frau Rosemaria Nitzschke  04.09.1953
75. Geburtstag  Herrn Burkhard Dietz  18.08.1948
 Frau Ursula Schay  21.08.1948
  Herrn Gerd Apelt  23.08.1948
  Frau Ingrid Flammiger  12.09.1948
80. Geburtstag  Herrn Frank Zeibig  20.08.1943
  Frau Ingrid Hütter  13.09.1943
90. Geburtstag  Frau Ruth Krause   29.08.1933

OT Erholungsort Waltersdorf
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag  Herrn Hartmut Ulbrich  22.08.1953
75. Geburtstag  Herrn Werner Clemens  03.09.1948
85. Geburtstag  Herrn Horst Engelke  21.08.1938 

Hainewalde
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag  Frau Rosemarie Wagner  30.08.1953 
 Frau Sigrun Löffler  08.09.1953
  Frau Regina Weißling  10.09.1953
80. Geburtstag  Frau Margret Zschieschang  07.09.1943
 Frau Anita Ackermann  11.09.1943 
95. Geburtstag  Frau Eva-Maria Ohmann  27.08.1928
 

Altersjubilare

www.gravuren-selbst-gestalten.de
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Veranstaltungen  Erscheinungsdatum: 11. August 2023

Veranstaltungen
der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf 
sowie der Gemeinde Hainewalde

Mitte August bis Mitte September

Freitag - Sonntag, 11. - 13.08.
 Workshop Bildwirkerei  Oberlausitzer 
 mit Andrea Milde, nur mit  Webschule
 Voranmeldung unter:  Waltersdorfer Str. 48
 Tel. 035841 31038  oder per  Großschönau
 E-Mail: webschule@grossschoenau.de 
 Preis: 80,00 € (ermäßigt 50,00 €). 

Mittwoch, 16.08. 
11:00 –  Offene Webwerkstatt Oberlausitzer
18:00  Webschule 
  Waltersdorfer Str. 48 
  Großschönau

Donnerstag, 17.08. 
10:00 Ortsführung durch den  ab Naturparkhaus
 Erholungsort Waltersdorf,  Zittauer Gebirge
 Anmeldung in der  Erholungsort
 Tourist-Information erwünscht  Waltersdorf
 unter 035841 2146 

Sonntag, 20.08. 
 Großschönau feiert den Tag der Oberlausitz 
10:00 Frühschoppen im  Saal des
 Naturparkhaus Zittauer Gebirge Naturparkhauses
 Ein Mix aus Oberlausitzer Mundart  Zittauer Gebirge
 und Live Musik mit den FO-Oldstars Erholungsort
 Tickets in der Tourist-Information  Waltersdorf
 Großschönau, Naturparkhaus 
 Erholungsort Waltersdorf erhältlich  

Mittwoch, 23.08. 
11:00 –  Offene Webwerkstatt Oberlausitzer
18:00  Webschule 
  Waltersdorfer Str. 48 
  Großschönau

Donnerstag, 24.08. 
10:00 Ortsführung durch  ab Parkplatz
 Großschönau, Anmeldung  Ev.-Luth. 
 in der Tourist-Information  Kirche
 erwünscht unter 035841 2146 Großschönau

Samstag, 26.08. 
 Großschönau feiert den Tag der Oberlausitz 
10:00 Zwei thematisch geführte  ab Naturparkhaus 
 Wanderungen auf die Lausche,  Zittauer Gebirge
 vorherige Anmeldung  Erholungsort
 unter 035841 2146 erwünscht  Waltersdorf
11:00 –  Jagdhornbläser der  an und auf
13:00 Jagdhornbläsergruppe  der Lausche
 Oberlausitz  Erholungsort
 an und auf der Lausche  Walterdorf
14:30 Indianerfest Kleines Bad 
  Großschönau

Mittwoch, 30.08. 
11:00 –  Offene Webwerkstatt Oberlausitzer
18:00  Webschule 
  Waltersdorfer Str. 48 
  Großschönau

Donnerstag, 31.08. 
10:00 Ortsführung durch den  ab Naturparkhaus
 Erholungsort Waltersdorf,  Zittauer Gebirge
 Anmeldung in der  Erholungsort
 Tourist-Information erwünscht  Waltersdorf
 unter 035841 2146 
18:00 Paarlauf mit Musik Waldstrandbad
  Großschönau
Freitag, 01.09. 
10:00 Möve - Frottana Betriebsbesichtigung Frottana
 ab 10 Personen,   Textil GmbH
  Voranmeldung unter 035841 8245 & Co. KG
 Gruppenführungen sind auch an  Großschönau
 anderen Tagen buchbar, (außer 
 samstags, sonntags, feiertags) 
19:30 Sagenhafter Abendspaziergang  ab Bäckerei
 durch Großschönau, nur mit  Schulz, 
 Voranmeldung in der Tourist- Hauptstraße 73
 Information unter 035841 2146 oder  Großschönau
 direkt bei der Bäckerei Schulz unter 
 035841 63939 
 Imbiss und Getränke im Anschluss 
 an die Führung sind nicht im Preis enthalten, 
 bitte bei Anmeldung mit vorbestellen. 
Samstag, 02.09. 
09:00 –  Kreisoffene Jungtierschau Oberlausitzer
17:00 der Rassekaninchenzüchter Webschule 
  Waltersdorfer Str. 48 
  Großschönau
Sonntag, 03.09.
09:00 –  Kreisoffene Jungtierschau Oberlausitzer
17:00 der Rassekaninchenzüchter Webschule 
  Waltersdorfer Str. 48 
  Großschönau
10:00 –  Naturpark Kinderfest Naturparkgarten 
18:00  Erholungsort Waltersdorf
Dienstag, 05.09. 
11:00 Kräuterwanderung  Treff: Gasthaus
 über den Kachelsteinweg,  Jägerwäldchen
 Dauer ca. 2 h, Anmeldung in  Bertsdorf-Hörnitz
 der Tourist-Information unter 
 035841 2146 erforderlich 
Mittwoch, 06.09. 
11:00 –  Offene Webwerkstatt Oberlausitzer
18:00  Webschule 
  Waltersdorfer Str. 48 
  Großschönau
Donnerstag, 07.09. 
10:00 Ortsführung durch  ab Parkplatz
 Großschönau, Anmeldung  Ev.-Luth. 
 in der Tourist-Information  Kirche
 erwünscht unter 035841 2146 Großschönau
Sonntag, 10.09. 
10:00 Tag des offenen Denkmals, 
 Führung mit Kaffee & Kuchen Kanitz-Kyawsches
   Schloss Hainewalde
13:00 20. Blue-Stone Race Start: Kinderhaus
   „Lauschezwerge“
  Erholungsort Waltersdorf
Mittwoch, 13.09. 
11:00 –  Offene Webwerkstatt Oberlausitzer
18:00  Webschule 
  Waltersdorfer Str. 48 
  Großschönau
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Donnerstag, 14.09. 
10:00 Ortsführung durch den  ab Naturparkhaus
 Erholungsort Waltersdorf,  Zittauer Gebirge
 Anmeldung in der  Erholungsort
 Tourist-Information erwünscht  Waltersdorf
 unter 035841 2146 
Samstag, 16.09. 
11:00 –  Kurs Tag 1: Oberlausitzer Webschule
17:00 „Schal weben  Waltersdorfer Str. 48
 auf dem Webrahmen“   Großschönau
Sonntag, 17.09. 
11:00 –  Kurs Tag 2: Oberlausitzer Webschule
15:00  „Schal weben  Waltersdorfer Str. 48
 auf dem Webrahmen“  Großschönau
 Kosten: 50,00 €, ermäßigt 40,00 €  

– Änderungen vorbehalten –

Öffnungszeiten Tourist-Information
Großschönau / Erholungsort Waltersdorf 
und der Erlebnisausstellung
im Naturparkhaus Zittauer Gebirge
Erholungsort Waltersdorf, Hauptstraße 28,
Telefon: 035841 2146, E-Mail: touristinfo@grossschoenau.de 

Öffnungszeiten  
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag 10:00 – 17:00 Uhr  
Sonnabend, Sonntag,
Feiertage 14:00 – 17:00 Uhr  
Mittwoch geschlossen
Ausstellung in der ersten Etage:   
zur Aussichtsplattform auf der Lausche

Neues aus der Tourist-Information
Großschönau feiert den Tag der 
Oberlausitz 2023
Die Vorbereitungen zum Frühschoppen mit 
der Sing- und Trachtengruppe und den FO Oldstars am 20. Au-
gust 10:00 – 13:00 Uhr im Saal des Naturparkhauses laufen auf 
vollen Touren. Die Blasinstrumente des Orchesters sind poliert 
und gestimmt, ein abwechslungsreiches Musikprogramm ein-
studiert. Gemeinsam mit den Mitgliedern der Sing- und Trach-
tengruppe Großschönau freuen wir uns auf einen musikalisch 
bunten Sonntagvormittag mit viel Witz, dem rollenden „R“ und 
Oberlausitzer Humor. Karten gibt es in der Tourist-Information im 
Naturparkhaus Erholungsort Waltersdorf.
Begleitet von den romantischen Klängen der Hörner der Jagd-
hornbläsergruppe Oberlausitz wandern wir am 26. August auf 
die Lausche. In der Zeit von 11:00 bis 13:00 Uhr erklingen an und 
auf der Lausche Jagdsignale und Melodien. Parallel dazu starten 
09:30 Uhr zwei geführte Wanderungen auf unseren Hausberg. 
Hierbei erhalten Sie von unseren geprüften Naturparkführern 
viele interessante Informationen zu Fauna und Flora am Weges-
rand. Eine Anmeldung in der Tourist-Information zu den Füh-
rungen ist erforderlich. Die maximale Gruppengröße beträgt 20 
Personen. 

Großes Angebot an Wandkalendern 
In der Tourist-Information gibt es wieder ein breitgefächertes 
Angebot an Wandkalendern für 2024. Die Motive reichen von 
Fahrzeugen, über Städteansichten bis hin zu fantastischen Land-
schaftsbildern. Für jeden Geschmack und jeden Platzbedarf ist 

etwas dabei. Auch die wunderschönen DIN A2 Kalender mit 
stimmungsvollen Fotos der Sächsisch-Böhmischen Schweiz sind 
wieder im Sortiment.

Vorschau Lípa Musica
Die Veranstaltungsreihe Lípa Musica macht am 3. Oktober mit 
Avo Pärt: Passio in der Ev.-Luth. Kirche Großschönau Station. Kar-
ten hierfür gibt es für 16,00 Euro bei uns in der Tourist-Informa- 
tion. Pärt wählt für seine religiösen Werke einen sparsamen mini-
malistschen Stil und erzielt dennoch außerordentlich erhabene 
Effekte. Bei Passio handelt es sich um ein Ehrfurcht erweckendes, 
modernes Pendant zur Johannespassion Bachs mit einem beein-
druckenden Schlussakkord des Chores.

Vorschau Mandau Jazz
Ende September ist es wieder soweit. Das 28. Musikfestival 
Mandaujazz startet mit interessanten Veranstaltungen an den 
unterschiedlichsten Schauplätzen. Verbindendes und namens-
gebendes Element ist die Mandau, ein Symbol für das Zusam-
menleben von Tschechen und Deutschen in unserer Region. Mu-
siker aus 12 Ländern versprechen 27 Konzerte in 2 Monaten mit 
einem unglaublichen Facettenreichtum.
Am 12. Oktober gastieren Gerald Clark & Jirí Marsícek (ZAF / CZ) 
19:30 Uhr in der Oberlausitzer Webschule. Im Schloss Hainewalde 
macht das Musikfestival am 15. Oktober 16:00 Uhr mit J. J. Jazz-
mann (CZ) Station.
Karten für alle Veranstaltungen können bereits jetzt online unter 
www.mandavajazz.cz/de/tickets erworben werden.

Michaela Ullrich
Tourist-Information Großschönau / Erholungsort Waltersdorf

TRIXI Ferienpark 
Zittauer Gebirge

 
Öffnungszeiten: 
TRIXI-Bad
Montag – Freitag  11:30 – 22:00 Uhr /      
 in den Sachsenferien ab 10:00 Uhr
Samstag , Sonntag, 
Feiertag   10:00 – 22:00 Uhr
Trixi Freizeitbad mit Dampfkammer, Whirlpool und Röhrenrut-
sche sowie dem Solebad mit Gradierwerk.
Sauna
Montag – Sonntag  13:00 – 22:00 Uhr
TRIXI-Spa  
Dienstag – Samstag  13:00 – 20:00 Uhr
Waldstrandbad
Montag bis Sonntag  10:00 – 18:00 Uhr 
Sachsenferien   09:00 – 20:00 Uhr 
Verkürzte Öffnungszeiten bei   
Schlechtwetter  14:00 – 17:00 Uhr

Die Öffnungszeiten sind unter Vorbehalt, 
Änderungen sind möglich. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie auch 
unter nebenstehendem QR-Code.

Jonsdorfer Straße 40, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 6310, E-Mail: info@trixi-park.de

Suche 3-Raum-Wohnung
in Großschönau

Telefon: (03 58 41) 27 11
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Museen

Deutsches Damast- und 
Frottiermuseum Großschönau
Schenaustraße 3, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 35469
E-Mail: museum@grossschoenau.de 
Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Freitag 10:00 – 17:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag,
Feiertage 14:00 – 17:00 Uhr
Montag geschlossen
Führungen: Auf Anfrage und nach vorheriger Anmeldung.
Sonderausstellung:  SCHMUCK bis 15.10.2023  
Im August hat Andrea Milde mit ihrem mobilen Webatelier die 
Angebote des Museums bereichert. Direkt vor der Schauwerk-
statt konnten Besucherinnen und Besucher die Webtechnik des 
Wirkens live verfolgen, Fragen stellen und Lauschen. Andrea 
Milde arbeitet mit großer Leidenschaft an ihren Webarbeiten. 
Die daraus fließende Kreativität sieht man den Werken an. Auch 
beim Zuschauen wird man von ihrer Art in den Bann gezogen. 
Frau Milde steht seit dem 9. August nachmittags vor der Web-
schule und bietet am Wochenende des 11. bis 13. August einen 
Kurs in der Webschule an. Weitere Informationen dazu finden Sie 
hier im Nachrichtenblatt unter der Rubrik Webschule.
Mitgliederinnen unseres Fördervereins sind jeden Dienstag am 
Nachmittag ab 15:00 Uhr in der Schauwerkstatt und drehen Kor-
deln an der Maschine und mit Hand, fertigen Springseile und 
Armbänder, flechten und drehen Garne für unterschiedliche 
Verwendungen. Die erwachsenen Begleiterinnen und Begleiter 
können derweil das Museum besuchen. Alle Familien sind herz-
lichst eingeladen. Anmeldung zur Teilnahme am Programm bitte 
telefonisch unter +49 35841 35469. Materialkosten 5,00 Euro.

Evelyn Schweynoch 
Leiterin Deutsches Damast- und Frottiermuseum Großschönau

Volkskunde- und
Mühlenmuseum Waltersdorf 
Dorfstraße 89, 02799 Waltersdorf
Telefon: 035841 72872
E-Mail: muehlen-museum@web.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch   10:00 – 12:00 Uhr mit Führung
Freitag und Sonnabend  10:00 – 16:00 Uhr
Führungen an anderen Tagen und Zeiten sind ab 4 Personen 
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung möglich (Tel.: 035841 
36734 und 035841 37548).

Motorrad- und
Technikmuseum Großschönau
Hauptstraße 85,
02779 Großschönau,
Telefon: 035841 38885
www.motorrad-veteranen-
technik-museum.de
Öffnungszeiten:
Samstag / Sonntag 10:00 – 17:00 Uhr;     
 letzter Einlass jeweils 16:00 Uhr
 oder nach telefonischer Vereinbarung   
 über die Tourist-Information Großschö- 
 nau / Erholungsort Waltersdorf 

Gemeindebibliothek Großschönau
Hauptstraße 54, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 31035 
E-Mail: bibliothek@grossschoenau.de
Öffnungszeiten:
Montag:  10:00 – 14:00 Uhr
Dienstag:  14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  14:00 – 17:00 Uhr

Liebe Lesefreunde,
die Sommermonate bringen einige Neuerscheinungen – so gibt 
es im August gute Nachrichten für alle Krimileserinnen und -le-
ser unter Ihnen. Gleich fünf vielgelesene Krimiautoren verspre-
chen spannenden Lesestoff: Bei Eva Almstädt löst Kommissarin 
Pia Korittki in „Ostseenebel“ ihren 18. Fall, Romy Fölck bringt mit 
„Düstergrab“ den sechsten Band ihrer Elbmarsch-Reihe um die 
Kommissare Paulsen und Haverkorn heraus. Kim Faber und Jan-
ni Pedersen legen mit „Mörderland“ den vierten Fall ihrer däni-
schen Ermittler Juncker und Christiansen vor. Bei Andreas Franz 
geht Julia Durant nun zum 22. Mal auf Mörderjagd („Der doppel-
te Mord“) und auch Jörg Maurer legt mit „Kommissar Jennerwein 
darf nicht sterben“ einen weiteren seiner beliebten Alpenkrimis 
vor. Spannung ist also garantiert! Diese und weitere Neuerschei-
nungen finden Sie wie immer in Ihrer Bibliothek.
Einige von Ihnen haben es vielleicht schon gesehen: Auch in der 
Orangerie gibt es Neues! Seit Mitte Juli können Sie bei der Aus-
stellung „Leseland DDR“ ins literarische Leben der DDR eintau-
chen. Ich lade Sie herzlich ein, Ihren Besuch in der Bibliothek mit 
einer „Schmökerrunde“ durch diese Ausstellung zu verbinden. 
Oder vielleicht ist der Gang zur Ausstellung Anlass, mal (wieder) 
einen Blick in die Bibliothek zu werfen? 
Ich freue mich auf Ihren Besuch!
Es gibt noch eine weitere Neuheit! Ab sofort ist in der Biblio-
thek auch der Schlüssel für das Schaufenstermuseum im Ge-
meindeamt ausleihbar. Wenn Sie also die prächtige Möbelgarni-
tur aus Rosshaar aus der Nähe bewundern möchten, fragen Sie 
gern bei mir nach.

Ihre 
Annemarie Mönch 
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Waltersdorfer Straße 48, 
02779 Großschönau, 
Tel.: 035841 31038, 

E-Mail: friebolin@grossschoenau.de 
Öffnungszeiten  mittwochs:  11:00 – 18:00 Uhr

Trotz anhaltender Baumaßnahmen und des damit verbundenen 
erschwerten Zugangs sind wir am Montag, dem 24. Juli, in un-
seren „Webersommer“ gestartet. Barbara Okeke zeigte guate-
maltekische Webkunst und Schmuck und freute sich über reges 
Interesse ihrer Besucher. Die Wochenenden verbrachten wir mit 
Grundlagenkursen, die einen Einblick in das Weber-Handwerk 
gaben. So entstanden im Workshop „Bindungslehre“ farbenfro-
he Gewebe auf Schieferplatten und die Teilnehmer lernten, eine 
Patrone anzufertigen. 

Kurzentschlossenen möchten wir noch einmal den Workshop 
„Bildwirken“ mit der Berliner Textilkünstlerin Andrea Milde ans 
Herz legen. Darin lernen Sie die Kulturtechnik des Bildwirkens 
kennen und fertigen natürlich auch selbst ein kleines Bildge-
webe an. Am Freitag, dem 11. August, geht es ab 18:00 Uhr los, 
Samstag und Sonntag jeweils ab 11:00 Uhr. Wir bitten um vorhe-
rige Anmeldung unter webschule@grossschoenau.de oder unter 
035841 31038.
Im September laden wir Sie herzlich zu einem weiteren Webkurs 
ein: „Schal weben auf dem Webrahmen“. Am Wochenende vom 
16. und 17.09. jeweils ab 11:00 Uhr weben wir mit Ihnen gemein-
sam einen schönen Schal für die kalte Jahreszeit. Dieser Kurs ist 
ohne Vorkenntnisse möglich. Wir freuen uns auf viele Besucher 
und viele schöne, bunte (und vor allem warme!) Wollschals! Wei-
tere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Webseite. 
Hinweisen möchten wir bereits jetzt schon auf ein weiteres High-
light in der Webschule. Wie im letzten Jahr wird die Webschule 
auch in diesem ihre Pforten für ein Konzert der Mandau Jazz-Rei-
he öffnen. Am 12. Oktober begrüßen wir den aus Südafrika 
stammenden Bluesgitarristen Gerald Clark, der gemeinsam mit 
seinem tschechischen Musikerkollegen Jiří Maršíček energiege-
ladenen Blues-Rock (also durchaus tanzbar!) spielen wird.

Steffi Friebolin und Annemarie Mönch
Oberlausitzer Webschule Großschönau

Oberlausitzer Webschule Kirchen

Informationen der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Großschönau
Großschönau – Waltersdorf
Hainewalde – Hörnitz

Wo der Sinn baden geht
Die Frage nach dem Sinn des Lebens ist span-
nend und verlockend; bisweilen aber auch verführerisch und 
bedrängend. Spannend und verlockend ist diese Frage, weil die 
Antwort darauf Ruhe und Gewissheit verspricht. Wer den Sinn 
seines Lebens entdeckt hat, so die unausgesprochene Verhei-
ßung, der hat Ziel und Ausrichtung in seinem Leben und kann 
auch seine dunklen Erfahrungen besser einordnen. Verführerisch 
und bedrängend ist diese Frage, weil die Antwortmöglichkeiten 
schier unüberschaubar sind und weil sich besonders in Krisenzei-
ten die Frage nach dem Sinn nicht ausblenden lässt.
Aufschlussreich ist nun – gerade angesichts der Urlaubszeit –, 
dass das Wort „Sinn“ eng verwandt ist mit den Worten „Reise“ 
bzw. „Weg“. Und das deutet schon darauf hin, dass Sinn nicht et-
was ist, das man ein für allemal besitzt und sich dann damit zur 
Ruhe setzt. Denn wer das tut, würde ja gerade den Weg verlassen 
und die Reise beenden. Die Suche und das Nach-Sinnen beglei-
ten uns also, auch den Gläubigen. Und vonseiten des Glaubens 
erhalten wir auch einen wichtigen Hinweis, und zwar den, dass 
der Sinn nicht zuerst in Wunscherfüllung oder Selbstverwirkli-
chung zu finden ist, sondern in einem Leben, das sich an Gott 
hält. Angedeutet wird das z. B. in einem Vers aus Psalm 73: „Gott 
nahe zu sein, ist mein Glück.“ Der Glaubende erfährt Sinn, indem 
er erlebt, dass er auf seiner Lebensreise getragen ist durch die 
Beziehung zu Gott. Und so getragen braucht er „den Sinn“ nicht 
immer zu wissen und kann doch leben. Vor diesem Hintergrund 
können wir – gerade im Sommer – mit der Sinnfrage auch Mal 
getrost baden gehen.  

In diesem Sinne grüßt Sie herzlich, Ihre Kirchgemeinde.
Liebe Gemeindeglieder und Gäste,
bitte achten Sie auch auf die aktuellen Aushänge und Abkündi-
gungen. Vielen Dank!
Sonntag, 27.08., 10:30 Uhr  Familiengottesdienst    
  zum Schulanfang
Freitag, 01.09., 17:00 Uhr Feuerabend für die ganze   
  Gemeinde; kleiner Imbiss
Sonntag, 03.09., 09:00 Uhr  Predigtgottesdienst    
  (Kindergottesdienst)    
  in Großschönau
 09:00 Uhr Predigtgottesdienst in Hörnitz
 10:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst   
  in Waltersdorf
Sonntag, 10.09., 09:00 Uhr  Predigtgottesdienst    
  (Kindergottesdienst)    
  in Großschönau
 10:30 Uhr  Predigtgottesdienst in Hörnitz
Sonntag, 17.09.,  09:00 Uhr Festgottesdienst zu Erntedank   
  (Kindergottesdienst)    
  in Großschönau
 10:30 Uhr  Festgottesdienst zu Erntedank   
  (Kindergottesdienst)    
  in Hainewalde
Sonntag, 24.09., 09:00 Uhr Festgottesdienst zu Kirchweih   
  mit Abendmahl in Hörnitz
 10:30 Uhr Festgottesdienst zu Erntedank in   
  Waltersdorf (Kindergottesdienst)
  19:00 Uhr Kirchweihkonzert    
  (siehe Veranstaltungen Hörnitz)

Dorfstraße 15a
02799 Waltersdorf

Telefon 035841 63976
Fax 035841 63978
Funk 0172 3622979
www.zimmerei-jens-vogt.de

Zimmerei
Sägewerk

Holzbau
Umgebindesanierung

Die verschiedenen 
Grundbindungen 
und ihre Variationen, 
gewebt auf Schiefer-
platten.



10

Der Förderverein 
Großschönauer Kirche 
informiert

Am Freitag, den 25. August 2023, 19:30 Uhr findet ein Konzert 
mit Maria Barbara Salewski – Querflöte und Gerd Brandler – 
Orgel in der Großschönauer Kirche statt. Thema: „Joh. Seb. Bach 
und seine Söhne“. Der Eintritt ist frei, es wird um eine Kollekte 
zugunsten der Erneuerung der Großschönauer Glocken gebeten.

Für Freitag, den 15. September 2023, 19:30 Uhr wird ganz 
herzlich zu einem Konzert mit Classic Brass in die Großschö-
nauer Kirche eingeladen.

Classic Brass – eines der besten Blechbläserensembles Europas 
– gastiert mit „Music For Your Soul“ in der Kirche. Musik kann so 
viel bewirken – sie kann beflügeln, glücklich stimmen, beruhi-
gen, entspannen, Erinnerungen wachrufen und sogar Schmer-
zen lindern – sie ist also Balsam für die Seele!
Manch neugieriger Leser könnte sich die Frage stellen: Was ist 
denn nun das Besondere an Classic Brass? Zum einen beherr-
schen die fünf adretten Herren ein ausgesprochen breitgefä-
chertes Repertoire, angefangen mit Werken aus der Renaissance 
bis hin zur Moderne. Dabei überschreiten sie gekonnt und un-
gezwungen sowohl nationale als auch stilistische Musikgrenzen. 
Zum anderen verblüfft die Leichtigkeit und Präzision des Zusam-
menspiels und zieht Kinder und Erwachsene gleichermaßen in 
seinen Bann.
Eintrittspreise  für Erwachsene im VVK 18,- € / AK 20,- €
 für Schüler u. Stud. im VVK 12,- € / AK 14,- €

Kirchenöffnung 
Bis 28. Oktober ist die Evangelische Kirche Großschönau 
dienstags bis samstags in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 
Uhr für Besucher geöffnet. Jeden Donnerstag wird eine kleine 
Orgelmusik von 11:30 Uhr bis 12:00 Uhr von unserem Kantor 
angeboten.                                       

Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch 19:30 Uhr Bibelgesprächskreis 

Montag 16:00 Uhr  Bibelentdecker-Club
  für alle Kids von 3 bis 13
  (Nicht in den Sommerferien!)

Informationen der 
Brüdergemeinde 
Großschönau e.V.
Evangelisch Freikirchliche Gemeinde
www.efg-grossschoenau.de

Kirchenöffnung Kirche Waltersdorf: 
Schlüssel in der Tourist-Information im Niederkretscham / Natur-
parkhaus Zittauer Gebirge
jeden Mittwoch: Kirch- und  Orgelführung 11:30 – 12:00 Uhr 

DDiiee  mmooddeerrnnee  GGeenneettiikk  uunndd  ddeerr  AAffffeennmmeennsscchh  
Dr. Markus Blietz / 01. Sep. 2023 19:30 / Emmauskirche Großschönau 

 

  05.07.23 

LASERGRAVUREN
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Josefskapelle, 
Oberherwigsdorferstrasse 12a, Niederoderwitz

E i n l a d u n g
Zum Kirchweihgottesdienst der Kapelle, am
Sonntag, 13. August, um 15:00 Uhr,
laden wir alle aus nah und fern herzlich ein.
Herr Militärpfarrer Gräßer reist aus Belgien an und wird die Hei-
lige Messe feiern, wofür wir Dankeschön sagen. Auch Pfarrer  
Dr. Leonhard Anetekhai aus Süddeutschland wird den Gottes-
dienst mitfeiern.            
Danach gibt es bei Kaffee und Kuchen,
Gelegenheit zum Gespräch und gemütlichen Beisammensein.
Veränderte Öffnungszeiten:
Die Kapelle ist nun für Sie täglich geöffnet.
Wir freuen uns auf viele Besucher

                           Ilona und Matthias Werner

Obere Mühlwiese 2
02779 Großschönau

Telefon: 035841 / 680755

- viele verschiedene Eisbecher
 - Softeis, Bauernhofeis u.v.a.m.

Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Team vom Dorfladen

Wir brauchen 
eine kurze 
Verschnaufpause.

Die Post hat weiterhin geöffnet:
Mo. u. Di.  13:00–17:00 Uhr
Mi., Do. u. Fr.  09:30–17:00 Uhr
Sa.  08:30–11:00 Uhr

Ab 04. September bleibt das Cafe geschlossen!

Ab 13. September sind wir wieder für Sie da!

Gottesdienstordnung September
Samstag 17:30 Uhr Hl. Messe    

   Kath. Kirche in Oppach  
 17:30 Uhr     Wortgottesdienst 

    Ev. Gemeinderaum in 
    Großschönau
Sonntag              08:30 Uhr      Hl. Messe    

   Kath. Kirche in Ebersbach/Sa 
                          10:00 Uhr     Hl. Messe    

   Kath. Kirche in Leutersdorf   

Wochentags-Gottesdienste
Dienstag            18:00 Uhr    Hl. Messe    

   Kath. Kirche Oppach
Donnerstag         09:00 Uhr     Hl. Messe    

   Kath. Kirche Ebersbach/Sa
Freitag               18:00 Uhr    Hl. Messe    

   Kath. Kirche Leutersdorf

Pfarrgemeinde Leutersdorf
Pfarrer Dr. W. Styra
Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf
Tel: 03586 386250 · Fax: 03586 408534
Mobil: 0152 54150752
E-Mail: Leutersdorf@pfarrei-bddmei.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf:  
Di. und Do. 10:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung

Verschiedenes aus der
Gemeinde Hainewalde

Freiwillige Feuerwehr 
Hainewalde
Rettungsübung auf dem O-See
Es ist Dienstag, der 1. August, gegen 19:00 Uhr. 
Drei Einsatzfahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehr 
Hainewalde fahren so nah wie möglich an den Bootsanleger 
des Olbersdorfer Sees heran. Gäste der Pension „Haus am See“ 
und abendliche Spaziergänger kommen hinzu und schauen ge-
spannt, was nun passiert.  
Die Kameradinnen und Kameraden steigen aus. Das Schlauch-
boot wird vom Dach des LF 16 geholt, Schwimmwesten bereit-
gelegt. Schlauchbootausbildung steht auf dem Dienstplan der 
ehrenamtlichen Helfer. Dieses Mal nicht auf der ohnehin derzeit 
flachen Mandau, sondern auf dem Olbersdorfer See. Wehrleiter 
Silvio Mavius hat keine Mühen gescheut, um die entsprechenden 
Genehmigungen einzuholen. 
Der Wettergott zeigt sich gnädig. Es regnet und stürmt nicht. 
Himmel, See und Gebirge bilden eine bezaubernde Kulisse. Wer 
nicht in Urlaub ist oder arbeitsmäßig verhindert, ist heute Abend 
dabei. Zwei mutige Freiwillige, die sich immer wieder ins Boot 
retten lassen, haben sich auch gefunden. Es sind Kevin Franz als 
Gast aus Großhennersdorf und Kamerad Mirko Wagner. Und so 
kann es losgehen. 

Wehrleiter Mavius gibt noch einmal klare Hinweise, dann wird 
das Boot ins Wasser gelassen, die ersten zwei Kameraden steigen 
ein und paddeln los. Der erste zu Rettende ist bereits mit kräf-
tigen Schwimmbewegungen  in Richtung Seemitte geschwom-
men. Die Außenluft ist zwar etwas kühl, die Wassertemperaturen 
aber recht angenehm. Kevin und Mirko werden sich an diesem 
Abend jeweils vier, fünf Mal in die Fluten begeben.

Es klappt alles rei-
bungslos. Allen 
K a m e r a d i n n e n 
und Kameraden 
gelingt es, die „in 
Not befindliche 
Person“ über den 
dicken Rand ins 
Schlauchboot hin-
ein zu hieven. Kei-
ner ist dabei ins 
Wasser gefallen. 
Die Stimmung 
ist prächtig. Und 
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dann schweben auch noch Alphornklänge vom westlichen Ufer 
über den See. Kann es etwas Schöneres geben? 

Ein großes Dankeschön an die Gemeindeverwaltung Olbersdorf, 
die diese Ausbildung möglich gemacht hat. Herzlichen Dank 
auch an Kevin Franz und Mirko Wagner. 

Text und Fotos: M. Michel

Reit- und Fahrverein
„Dreiländereck“ e.V.

Rückblick Familiennachmittag
Am 23.07.2023 fand unser Familiennachmittag unter dem Motto 
„Dem Pferd ganz nah“ statt. Es war ein wunderbarer Nachmit-
tag mit vielen neuen Gesichtern, interessierten Familien und 
einer entspannten Atmosphäre. Besonders beliebt war der Mit-
machparcour für die ganze Familie und natürlich die Zeit mit den 
Pferden beim Putzen und Streicheln. Wir danken allen fleißigen 
Helfern für ihre Unterstützung sowie dem DOSB und seinem 
ReStart-Programm für Vereine, mit dessen finanzieller Unterstüt-
zung diese Veranstaltung stattfinden konnte.

Fotografie-Workshopwoche auf dem Reiterhof – 
Zukunftspaket Jugendförderung
Vom 23.07. – 28.07.23 trafen sich 15 Jugendliche, um gemeinsam 
einen Fotografie-Workshop und tolle Tage auf dem Reiterhof in 
Hainewalde zu verbringen. Mit professioneller Unterstützung 
wurden Aufnahmen mit Tieren vor verschiedenen Kulissen und 
natürlich mit den Teilnehmern gemacht. 

Beim Stall misten, Tiere füttern und pflegen bis hin zur selbst-
ständigen Versorgung auf der vereinseigenen Outdoorküche 
gab es unzählige Möglichkeiten, die eigene Wahrnehmung zu 
schärfen und einen Blick für die vielfältigen Fotomotive rund um 
den Hof zu bekommen. Neue Kompetenzen, soziales Miteinan-
der und ganz viel Freude entwickelten sich fernab der media-
len Welt so ganz nebenbei. So entstanden für jeden Teilnehmer 
nicht nur wunderschöne und persönliche Fotografien, sondern 
auch neue Freundschaften und ein tiefes Gemeinschaftsgefühl, 
dass uns den Abschied schwer machte. Ein großes Dankeschön 
an dieser Stelle an alle Mit-Organisatoren dieser unvergesslichen 
Woche.
Text: Yara Eowyn
Organisatorin der Jugend-Förderung und dem daraus entstandenen 
Workshopcamp „Fotografie-Workshop mit den Fellnasen“ aus dem
Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und Gesundheit
Fotos: Yara Eowin, Anna Jakob

Kindertagesstätte
„Mandauspatzen“

Kuchenfuhre der Kita „Mandauspatzen“   
Hainewalde am 13.09.2023
Die Kinder der Kita „Mandauspatzen“ möchten gemeinsam mit 
den Erzieherinnen und einigen Bollerwagen, gefüllt mit leckeren 
Kuchen, durch den Ort Hainewalde wandern. Die selbstgebacke-
nen Kuchen der Eltern sollen viele Abnehmer im Ort finden, da-
her einige Informationen zum Ablauf.
Datum:  13.09.2023
Start:   09:00 Uhr Start ab der Kita                                                                                                   
Ende: ca. 10:30 Uhr zurück an der Kita (abhängig vom   
 Lauftempo der Gruppen)
Anlaufpunkte: 
Gruppe 1 Kita- Bergstraße - Schulgasse - Kleine Seite -   
 Kirchberg- Kita
Gruppe 2 Kita- Bergstraße - Kretschamberg - Kleine Seite -   
 Kita
Gruppe 3 Kita- Bergstraße - Scheibe - Menschellimo -   
 Scheibe - Kita 
Es kann auch auf der Strecke auf die Gruppen gewartet werden!

Verfasser R. Schmidt

 

 

 

Kuchenfuhre der Kita „Mandauspatzen“ Hainewalde, am 13.09.2023 

Die Kinder der Kita „Mandauspatzen“ möchten gemeinsam mit den Erzieherinnen und 
einigen Bollerwagen, gefüllt mit leckeren Kuchen, durch den Ort Hainewalde wandern. Die 
selbstgebackenen Kuchen der Eltern sollen viele Abnehmer im Ort finden, daher einige 
Informa�onen zum Ablauf. 

Datum:  13.09.2023 

Start:   9:00 Uhr Start ab der Kita                                                                                                   
Ende:  ca. 10:30 Uhr zurück an der Kita (abhängig vom Lau�empo der Gruppen) 

Anlaufpunkte:  

Gruppe 1 Kita- Bergstraße- Schulgasse- Kleine Seite- Kirchberg- Kita 

Gruppe 2 Kita- Bergstraße- Kretschamberg- Kleine Seite- Kita 

Gruppe 3 Kita- Bergstraße- Scheibe- Menschelimo- Scheibe- Kita  

 

Es kann auch auf der Strecke auf die Gruppen gewartet werden! 

                                                                                                                                                                                                               

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verfasser                           
R. Schmidt 
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TSG Hainewalde

Schnuppertag und Informationen
Am 17.08.2023 wird es einen Schnuppertag bei uns auf dem 
Reiterhof für die kommenden Reitkurse geben, wir bitten um 
Anmeldung. Nähere Informationen und Kontaktdaten zum 
Schnuppertag sowie aktuelle Termine sind auf unserer Website 
rfv-dreilaendereck.de zu finden.

Herzliche Grüße vom Reiterhof-Team Hainewalde
Reit- und Fahrverein Dreiländereck e.V., 

Talstraße 28, 02779 Hainewalde

Vereinsnachrichten Großschönau

TSV Großschönau e.V.

Abteilung Kegeln 
Vereinskegeln 2023 ein voller Erfolg!
Am 08.07.2023 fand nach einigen Jahren Pau-
se wieder einmal ein Vereinskegelturnier statt. Nach anfänglich 
zögerlicher Meldeaktivität konnten wir an diesem Tag doch 10 
Volkssportmannschaften auf unserer Kegelbahn begrüßen. 
Die ganztägige Veranstaltung begann etwas verspätet mit der 
Mannschaft Badminton 1, gefolgt von Wasserball, Silver Kegler 
und vor der Mittagspause ging der TSV-Vorstand an den Start. 
Nach der verdienten Pause waren die Sportschnecken, Fußball, 
Jugendtreff 1 + 2 und Badminton 2 auf der Bahn gefordert. Den 
Abschluss des Turnieres bildeten die Sportfreunde von der Feu-
erwehr Großschönau.
Gefreut haben wir uns auch sehr über den Besuch einiger Gäste 
von der Gemeinde, Herrn Pachl, von der WWG, Herrn Zeibig, und 
selbstverständlich auch über die Anwesenheit unseres TSV-Vor-
sitzenden, Mike Reiche.
1. Platz  Fußball  Nach der knappen Niederlage im   
  Pokalfinale nun doch ein Pokal!
2. Platz  TSV-Vorstand eine durchtrainierte Führung   
  unseres Sportvereines
3. Platz  Sportschnecken  Achtungserfolg als reine    
  Frauenmannschaft!

Pokalsieger 2023 – Fußball

2. Platz – TSV Vorstand
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3. Platz – Sportschnecken

Dem Pokalsieger und allen platzierten Mannschaften an dieser 
Stelle noch einmal „Gut Holz“.
Ein Dank auch an unsere Sponsoren für die gute Unterstützung 
dieser Veranstaltung.
Im nächsten Jahr feiern wir 60-jähriges Bestehen der Kegelbahn 
und werden in diesem Rahmen den Pokal des Vereinskegeln er-
neut ausspielen. Eine terminliche Einordnung wird in Kürze be-
kanntgegeben.

Frank Vogt
- Abt. Kegeln - 

Bei fantastischem Wetter konnten wir am 15.07.2023 Mannschaf-
ten aus 15 verschiedenen Vereinen bei uns begrüßen - Rekord. 
Logistisch stießen wir dabei an unsere Grenzen, da der Platz für 
Zelte und Autos im und vor dem Kleinen Bad begrenzt sind. Die 
Vereinsmitglieder vom Kux e.V. stellten sich dieser großen Her-
ausforderung. Über 160 Wasserballer aus ganz Deutschland und 
Tschechien waren zu Gast.
Mit der 50. Auflage sind wir das älteste Wasserballturnier Ost-
deutschlands. 1971 wurde es im Waldstrandbad von Günther 
Hofmann und Dieter Wauer ins Leben gerufen und um einen 
Wanderpokal gespielt. Beim Jubiläumsturnier waren mit Dres-
den-Löbtau, Bautzen, Rekordpokalsieger Görlitz und dem 
Gastgeber vier Mannschaften der ersten Stunde dabei. Über 50 
verschiedene Vereine aus ganz Deutschland, Tschechien und Un-
garn konnten wir seitdem bei uns begrüßen. Im Jahr 2006 folgte 
dann der Umzug ins Kleine Bad.
Gespielt wurde in 2 Vierer und 2 Dreiergruppen mit einer Spiel-
zeit von 1 mal 8 Minuten. Bei der Auslosung der Vorrunde trafen 
wir in Gruppe 3 auf unseren Dauergast aus Leipzig und dem Neu-
ling Worms aus Rheinland-Pfalz. Das wir gegen die mit Zweitliga-
spielern besetzten Leipziger nicht viele Chancen hatten, war zu 
erwarten. Dennoch konnten wir gut mithalten und verloren nur 
1:3. Erstaunt waren wir von dem 3:0 der Wormser gegen Leipzig. 
Das sollte für uns nichts Gutes bedeuten und so verloren wir ge-
gen den starken Oberligisten mit 6:0. Eine große Überraschung 
gab es in Gruppe 4, wo sich die Baden-Württembergische Mann-
schaft aus Göppingen gegen den zuletzt dreimaligen Titelträger 
aus Tábor (CZ) mit 2:1 durchsetzen konnte. Für Tábor war es die 
erste Niederlage bei unserem Turnier. Ein Kuriosum gab es in 
Gruppe 1. Nach der Vorrunde gab es bei den Mannschaften aus 
Fürstenwalde und Prag eine Punkt- und Torgleichheit. Es muss-
te im 5-Meter Werfen über die bessere Platzierung entschieden 
werden. Fürstenwalde konnte sich mit 4:3 Treffern durchsetzen. 
In der Finalrunde trafen wir auf alle Drittplatzierten Mannschaf-
ten aus Prag, Plauen und Stuttgart. Gegen Stuttgart waren wir 
das bessere Team und konnten verdient mit 3:1 gewinnen. Die 
Plauener Jugendmannschaft hat unsere Ballverluste im Spielauf-
bau konsequent genutzt und uns ausgekontert, am Ende verlo-
ren wir dieses Spiel mit 3:0. Gegen die junge Prager Mannschaft, 
die zum ersten Mal an unserem Turnier teilnahm, lief es zu Be-

Abteilung Wasserball 

ginn sehr gut und wir konnten zweimal in Führung gehen. Leider 
gelang uns das 3. Tor nicht und wir verloren unglücklich mit 2:3. 
Aufgrund des fehlenden Trainings- und Ligaspielbetriebs pas-
sierten uns viele einfache Fehler. Deshalb mussten wir uns mit 
dem 10. Platz zufriedengeben.
Der Bezirksligist aus Göppingen gewann alle drei Finalspiele und 
wurden zum 1. Mal Turniersieger. Zu verdanken ist dies auch der 
guten Jugendarbeit ihres Trainers Henry Klügel, der das Wasser-
ball spielen in Großschönau erlernt hat.
Als Überraschungsgast kam unsere dreimalige Schwimmolym-
piasiegerin Rica Reinisch zu Besuch. Trotz der 740 km langen An-
reise war sie pünktlich zur Siegerehrung dabei. Ihre drei Goldme-
daillen gewann sie 1980 bei den olympischen Spielen in Moskau 
in ihrer Paradedisziplin Rückenschwimmen (100 m, 200 m) und 
der Lagenstaffel jeweils in Weltrekordzeit. Ihre olympischen Zei-
ten über 100 m und 200 m Rücken sind immer noch deutscher 
Rekord bei der Altersklasse U15. Sie erzählte uns, dass sie als Kind 
ihre ersten Schwimmversuche hier im Kleinen Bad unternommen 
hat und sich sehr über unsere Einladung gefreut hat.

Platzierungen: 1. SV Göppingen 04, 2. Poseidon Worms, 3. SV Lok 
Görlitz, 4. ESV Lok Berlin-Schöneweide, 5. SC DhfK Leipzig, 6. TJ 
Tábor, 7. SpVgg Dresden-Löbtau, 8. Pneumant Fürstenwalde, 9. 
Reunion Prag, 10. TSV Großschönau, 11 .SV Vogtland Plauen, 12. 
SB Schwaben Stuttgart, 13. SV Gotha, 14. SSV Schwedt/MSV Baut-
zen
Torschützenkönig: Lorenzo Fucke (12 Tore)
Für Großschönau spielten: A. Glathe, P. Liebe, S. Schmidt (2),  
C. Schmidt (1), J. Richter (1), U. Richter, V. Thiele, J. Thiele, M. Petrik 
(3), J. Jirucha, J. Becker, B. Hesse, M. Hesse
Bedanken möchten wir uns bei allen Vereinsmitgliedern vom 
Kleinen Bad Verein und Harti mit seiner Frau Christel. Vielen Dank 
an Michael Rimpler für die tollen Fotos, dem Getränkehandel 
Arlt, der Eibauer Privatbrauerei, der Sparkasse Oberlausitz-Nie-
derschlesien, den Stadtwerke Zittau, der Herrnhuter Sterne Ma-
nufaktur, der Konditorei Liebe, der Gärtnerei Thielemann, dem 
Trixi-Park, der Damino GmbH, der Möve-Frottana Textil GmbH & 
Co. KG, Hahmann & Zimmermann und der Kaffee Rösterei Zittau-
er Gebirge.
Herzlichen Dank an unser Kampfgericht mit Familie Richter, U. 
Thiele, T. Mache und T .Grafe, die diese Aufgabe bei tropischen 
Temperaturen mit Bravour gemeistert haben.
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Rassekaninchen-
züchterverein S198
Großschönau e. V. 

Einladung
Wir laden hiermit alle Freunde, Sponsoren, 
Zuchtfreunde, Züchter und alle Interessenten zur diesjährigen 

28. kreisoffenen Jungtierschau 
(mit Barriere freiem Eingang in die Ausstellungshalle)

in die Webschule Großschönau, Waltersdorfer Straße 48
herzlich ein. 
Züchter der Kreisverbände Zittau, Löbau, Görlitz und Bautzen 
zeigen Ihre besten und prämierten Tiere vom Deutschen Riesen 
bis zum Zwergkaninchen.
Neben leckerem Imbiss gibt es auch wieder unsere Tombola, ei-
nen Tierverkauf und jede Menge Informationen rund ums „Ku-
scheltier“. 
Möchtest auch Du Kaninchen nicht nur bei der Tombola gewin-
nen sondern richtig züchten? Dann sprich uns einfach mal an!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 
Samstag, 2. September 2023: 09:00 bis 17:00 Uhr
Sonntag, 3. September 2023: 09:00 bis 16:00 Uhr

Die Ausstellungsleitung
Rassekaninchenzüchterverein S 198 Großschönau e.V.

Indianerfest
für die ganze Familie 
im Kleinen Bad Großschönau
am  27. August 2023, ab 14:30 Uhr

Geschichten im Indianer-Tipi, Hüpfburg, Schminken, Basteln, 
Knüppelkuchen, Goldwaschen, Pony-Reiten, Leckeres vom Grill 

u.v.a.m.
Freier Eintritt für Kinder!

Kux e.V.Am Sonntag fand ein Vereinswasserballturnier auf einem klei-
nerem Wasserballfeld statt. Leider haben sich nur 4 Vereine aus 
Großschönau für dieses lustige Ereignis angemeldet.
Gespielt wurde Jeder gegen Jeden mit einer Spielzeit von 2 mal 
4 Minuten. Allen Mannschaften hat unser anstrengender Sport 
sehr gut gefallen. Prämiert wurden alle Mannschaften mit Poka-
len und Sachpreisen.
Platzierungen: 1. Fußball, 2. Line Dance Mix, 3. Kegeln/Badmin-
ton, 4. Tischtennis

Steffen Schmidt
Fotos: Michael Rimpler

Patrons of the Arts   
and Sciences e.V.
Vorankündigung 
Am 21. September 2023 wird der Verein der Patrons e.V. eine öf-
fentliche Diskussionsveranstaltung zum Thema „Das Reich der 
Mitte – Partner oder Gegner“ veranstalten. In der Villa Hänsch auf 
der Bahnhofstraße werden führende Experten aus Politik und 
Wirtschaft zum Thema China debattieren und Fragen der Gäste 
beantworten. Zur Abendveranstaltung eingeladen sind alle inte-
ressierten Bürger. Die Teilnahme ist kostenlos. Nähere Informa-
tionen und ein detailliertes Programm werden im Nachrichten-
blatt September veröffentlicht.
Anfragen bitte unter info@the-patrons.eu

Der Vorstand

3. Naturpark-Kinderfest „Zurück zur Natur – Den Querxen 
auf der Spur“

Wo? im Naturparkgarten Erholungsort   
  Waltersdorf
Wann?  am 03.09.2023     
  von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Was?     Es erwarten Euch viele interessante   
  Angebote rund um das Thema   

   „Natur“, 
wie Puppentheater, Naturprodukteherstellung, Alpakawande-
rungen, Basteln mit Naturmaterialien, Kinderspiele, Bogenschie-
ßen, Wasser-Bar, Apfelbestimmung, Apfelsaftpressen, Wiesenim-
kerei, Musik mit „Leichtfuß und Liederliesel“, Drachensteigen, 
Kräuterführung, Wildfaserverarbeitung und vieles mehr.
Für das leibliche Wohl aller ist gesorgt. 
Die hungrigen Querxe sind willkommen am Lagerfeuer bei Zun-
der – Funkenzauber – Leckereien!
Wir freuen uns auf den Besuch vieler Querxe!
Weitere Informationen entnehmt Ihr bitte unserer Internetseite: 
www.naturpark-zittauer-gebirge.de sowie den Aushängen und 
Flyern.

Naturpark Zittauer Gebirge e.V.

Schneiderstube Heike Scharff
Damenmaßschneiderin

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

Trockenbau

Schachtarbeiten

Montagearbeiten

Fliesenlegearbeiten

Hausmeisterservice

Parkett- und Estrichlegen

Garten- und Landschaftsbau

Spitzkunnersdorfer Straße 11
02779 Großschönau
Tel. (01 71) 4 93 98 37

Andreas Seidel
Dienstleistungs- und 
Montageservice
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Information                                                       
der Antennengemeinschaft               
Großschönau e.V.
Werte Mitglieder der 
Antennengemeinschaft Großschönau,
wie bereits in den Nachrichtenblättern 11/22 und 5/23 angekün-
digt, beabsichtigen die öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstal-
ten aus Kostengründen, demnächst die Übertragung weiterer 
Programme in Standardauflösung (SD) einzustellen. Aus die-
sem Grund wird die Antennengemeinschaft Großschönau am 
29.09.23 die Übertragung folgender Programme in Standardauf-
lösung (SD) einstellen:

–  MDR Sachsen, MDR S-Anhalt und MDR-Thüringen,
–  NDR FS HH, NDR FS NDS, NDR FS MV und NDR FS SH,
–  rbb Berlin und rbb Brandenburg,
–  SWR Fernsehen RP und SWR Fernsehen BW,
–  3sat, KIKA, ZDF, ZDFinfo und zdf_neo,
–  BR Fernsehen Nord und BR Fernsehen Süd und
–  Das Erste, hr-Fernsehen sowie WDR Köln.

Natürlich stehen Ihnen all diese Programme weiterhin in 
HD-Qualität zur Verfügung.
Zum Empfang der Programme ist ein HD-fähiges Endgerät und 
ggf. ein neuer Suchlauf nötig.
Nähere Informationen können Sie jeweils unserer Internetseite 
www.anteg.de entnehmen.

Der Vorstand
Antennengemeinschaft Großschönau e.V.

Grußschinner Faschingsclub

Liebe Leserinnen und Leser,
im letzten Nachrichtenblatt berichteten wir darüber, dass das Fa-
schingsthema für die neue Saison feststeht und die Vorbereitun-
gen beginnen können. Jedoch stellt sich uns davor unerwartet 
eine neue Aufgabe: die Beschaffung neuer Handwerksgeräte. 
Denn das Hutberg-Vereinsgebäude ist am letzten Juliwochenen-
de Ziel einer Diebesbande geworden. Ob es dieselben sind, die 
ganz Großschönau schon seit Wochen in Angst und Schrecken 
halten, wissen wir nicht. Wir können nur gewiss sagen, dass sie 
gierig waren: es wurden alle elektrischen Handwerksgeräte, die 
kein zusätzliches Transportmittel erfordern, mitgenommen so-
wie weiteres, besonders für den Kulissenbau notwendiges Werk-
zeug. Zwei Geräte zur Pflege der Außenanlage, die nicht wegge-
bracht werden konnten, wurden vorsorglich im Wald deponiert. 
Es entstand ein Schaden von mehreren Tausend Euro. Die Siche-
rung und Reparatur der vom Einbruch betroffenen Türen kom-
men noch hinzu. Es ist ein Jammer, was derzeit in unserer Heimat 
passiert und wie hilflos wir es ertragen müssen.
Trotz dieser Rückschläge werben wir an dieser Stelle für neue 
Vereinsmitglieder. Jeder Enthusiast, egal ob weiblich, männlich 
oder divers, darf sich angesprochen fühlen. Bastler, Tanzfreu-
dige, Schauspieltalentierte, Technikaffine und Ideengeber sind 
herzlich willkommen. Wer reinschnuppern möchte, kann sich 
gern zum „Probevereinen“ melden: faschingsclub.grossschoena 
u(at)gmail.com oder ihr sprecht uns direkt an. 
Zwischenzeitlich gehen die Instandsetzungsmaßnahmen an Au-
ßentreppe und Dielung im Innenpavillon voran. Die Fertigstel-
lung ist im September vorgesehen. 
Zum Schluss möchten wir uns herzlich bei Frau Heidi Hockert, 
bald Bauhofchefin a.D. der Gemeinde Großschönau, für die 
langjährig gute Zusammenarbeit bedanken. Wir wünschen ihr 
für den (Un)Ruhestand alles Gute. Eine Eintrittskarte zu einer Fa-
schingsveranstaltung ihrer Wahl liegt für die nächste Saison be-
reit. Es muss nicht der Seniorenfasching sein…. 
Wir sehen uns auf dem Hutberg und wünschen Ihnen bis dahin 
eine schöne Zeit. 

Ihr Grußschinner Faschingsclub e.V.

Die Tür zum Heizungskeller wurde ebenfalls aufgebrochen, jedoch war 
die mobile Elektroheizung offenbar zu unhandlich und schwer. 
Bild: Matthias Hoffmann
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Redaktionsschluss der September-Ausgabe:
06.09.2023

Erscheinungstag der September-Ausgabe:
15.09.2023

Gemeindefeuerwehr
Großschönau

Informationen aus dem Ort

Sommerliche Spiele – Teil 2
Zu einer Spendenaktion für die Jugendfeuerwehr Großschö-
nau / Waltersdorf kam es am  Donnerstag, dem 22. Juni 2023. 
Infolge einer Vermittlung durch Kommandant Fabian Hälschke 
wurde die JFW zu einer Feier anlässlich der Neueröffnung des 
Diska-Marktes eingeladen. Auf dem Parkplatz vor dem Eingang 
stand ein Promotion Truck der Landskron-Brauerei Görlitz, also 
ein Werbe-Fahrzeug nach unserem etwas älteren Sprachge-
brauch. Dessen Besatzung schenkte den Besuchern der Einkaufs-
halle gegen eine kleine freiwillige Spende für unsere Jugendfeu-
erwehr ein Freigetränk aus.

Auch die Kinder und Jugendlichen der Feuerwehr kamen an 
diesem warmen Tag nicht zu kurz und konnten sich eine Limo 
erspielen. Dazu mussten sie mit Hilfe einer Kübelspritze eine 
Dosenpyramide von einem Tisch spritzen. Die Spendenaktion 
erstreckte sich über den ganzen Tag, und das Glas mit dem ge-
spendeten Geld füllte sich zu Gunsten unserer
Jugendfeuerwehr. Um 17:00 Uhr gab es dann das große Finale. 
Der Inhalt des Spendenglases wurde ausgezählt, es waren rund 
117 Euro. Das Diska-Team war zudem freundlicherweise bereit, 
den Betrag aufzustocken. So kam zum Schluss eine Spendens-
umme von 233 Euro zusammen.
Die Jugendwarte der JFW Großschönau / Waltersdorf, Helene 
Häber und Felix Pavlik, berichteten über diese Aktion und bedan-
ken sich, auch im Namen der gesamten Feuerwehr, sehr herzlich 
bei allen Spendern dieses Tages und besonders beim Team von 
Diska, das diese freundliche Aktion ermöglicht hatte. Dank dieser 
Spende kann die JFW in diesem Jahr wieder eine teambildende 
Maßnahme durchführen. 

Dem Weberschiffchenrennen am 15. Juli wurde mit einer ge-
wissen Spannung entgegengesehen. Die Boote waren alle per-
fekt geputzt, das Ufer an der Rennstrecke war gemäht, und es 
floss in der Lausur zum Glück sogar noch ausreichend Wasser. Al-
lerdings, ein Wildwasserrennen würde es nicht werden. Die Teil-
nehmer des Rennens konnten sich bei der Rennleitung ihr Schiff-
chen mit der vermuteten Glücksnummer aussuchen und die 
Startgebühr bezahlen. Weit über einhundert Weberschiffchen 
wurden auf diese Weise ausgewählt und von der Rennleitung 
zum Start transportiert. Kurz nach 16:00 Uhr erfolgte der Mas-
sen-Start. Schnell bildete sich eine Führungsgruppe heraus, aus 
der sich letztendlich der Sieger und die Platzierten durchsetzten. 
Das Rennen wurde musikalisch begleitet, wofür DJ Jacke herz-
lich gedankt wird. Kein Schiffchen landete in der Ostsee oder 
ging anderweitig verloren, weil der Anglerverein, namentlich  
Mathias Lange, ein Fangnetz zur Verfügung gestellt hatte. Auch 
dafür einen herzlichen Dank! Ohne die Schausteller des Gruß-
schinner Schissns wäre die Attraktion der Veranstaltung sehr ge-
ring. Wie schon in den vergangenen Jahren stellten sie Freifahr-
ten und Gutscheine für Verpflegung mit einem Warenwert von 
insgesamt 440 Euro zur Verfügung. Das war wirklich sehr großzü-
gig. Herzlichen Dank im Namen der FFW und ihrer Leitung!
Zur Siegerehrung schlug die Stunde des Schirmherren, BM Frank 
Peuker. Er gratulierte den Siegern sehr herzlich. Der dritte Platz 
ging an Joel, den ersten und zweiten Platz eroberte Theodor, der 
gleich zwei Eisen im Feuer hatte. Diese drei Sieger erhielten die 
Freifahrten und Gutscheine der Schausteller. Frank Peuker hat-
te sich dafür entschieden, die Einnahmen aus dem Verkauf der 
Schiffchen in Höhe von 320 Euro, also dem Geschenk der Feuer-
wehr zu seinem 60. Geburtstag, zu gleichen Teilen dem Kleinen 
Bad und dem Schützenverein zur Verfügung zu stellen. Die Über-
gabe wird zu einem passenden Anlass erfolgen.

Inzwischen haben wir den August erreicht, die Tage werden be-
reits spürbar kürzer. Diejenigen von uns, die Anfang Juli nach Be-
obachtungen der Siebenschläfer-Wetterlage auf wechselhaftes 
Wetter gerechnet hatten, wurden nicht enttäuscht. Derartige 
Wetterlagen sind für unsere Gegend ziemlich normal und die 
paar wirklich heißen Tagen mit Temperaturen um 30 Grad, die 
wir im Juli hatten, geben weder einen Rekordsommer noch eine 
voranschreitende Klimakatstrophe her. Also muss sich auch nie-
mand vor dem Gemeindeamt ankleben. Jedenfalls hofft das der 
Chronist dieser Ereignisse.

© Text CM, Bilder FFW / Mehr Infos und Bilder: 
www.feuerwehr-grossschoenau.de
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Neues aus dem 
Jugendtreff
Um eine vernünftige Feriengestaltung 
zu garantieren, bedarf es einer voran-
gehenden ausgewogenen Planung. Da 
Sommerzeit auch 
gleichzeitig Urlaub-
szeit ist, bleibt die 
Frage der perso-
nellen Anwesen-
heit eine schwer 
kalkulierbare Grö-
ße, besonders bei 
Ausfahrten. Deswe-
gen wurden auch 
diesmal engagierte 
Eltern bei den Ter-
minierungen hin-
zugezogen. Bevor 
wir uns dem Ver-
gnügen widmeten, 
gab es anstehende 
Aufgaben zu bewäl-
tigen. Der Hausgar-
ten bedurfte einer 
Runderneuerung und die Hecke war überfällig. Nachdem die 
Jugendlichen unter Anleitung unseres Nachbarn Torsten Paul 
einen Tag nutzbringend geopfert hatten, gehörte der folgende 
Samstag einer angenehmeren Beschäftigung. Herr Vogt vom TSV 
Großschönau, Abt. Kegeln, hatte für den 8. Juli zu einem ganz-
tägigen Kegelturnier eingeladen. Der Treff präsentierte sich mit 
zwei der 11 anwesenden Mannschaften. Alle zehn Akteure unter 
Aufsicht von Anke boten den „Profis“ recht gut Paroli. Am Ende 
stand für das Team Laura, Sammy, Finn, Lee und Ricardo bei 126 
Holz der Rang sieben zu Buche. 
In der folgenden Woche leitete Anke alle Obliegenheiten des 
Jugendtreffs. Die Aktivitäten erstreckten sich von Spielenach-
mittagen, Filmabenden über Koch- und Bastelkursen bis hin zu 
Besuchen des Kleinen Bades.
Zeitgleich begann im tschechischen Pardubice das größte 
Schachopen der Vierer Mannschaften, an welchem 132 Teams 
aus verschiedenen Nationen teilnahmen. Für den Treff kämpf-
ten dieses Jahr Dr. Rene Zimmermann, Tomas Buchcar, Sebastian 
Szkodolek und Ulf Bach. Gespielt wurden sieben Runden nach 
Schweizer System. Nach insgesamt 1.848 teilweise hart um-
kämpften Partien stand der Sieger, Slavia Brno, fest. Unser Team 
platzierte sich mit fünf Mannschaftssiegen im oberen Tabellen-
sechstel auf Platz 20. Das beste Einzelergebnis für die Mann-
schaft erreichte Ulf Bach mit 5,5 aus sieben Partien. 

Ein Highlight besonderer Art ist das Grußschinner Schissn jedes 
Jahr im Sommer. Den Familientag am 17. Juli verbrachten wir da-
her von Anfang bis nahezu zu seiner Schließung auf dem Rum-
mel. Die Kinder, die für diesen Tag finanziell recht gut ausgestat-
tet schienen, genossen das bunte Treiben und die Atmosphäre, 
welche von diesem Ort ausging. 
Der See in Varnsdorf Studanka ist ein abseits liegendes idylli-
sches Fleckchen mit einer gepflegten Vegetation und obendrein 
nicht allzu weit von Großschönau entfernt. Mit Bällen, Luftmat-
ratzen und Federballspielen im Gepäck starteten 14 Mitglieder 
aus dem Treff am 21. Juli einen Ausflug an besagten See. Trotz 
wechselhaften Wetters kam jeder der Anwesenden bei Bades-
paß, Sport und Spiel auf seine Kosten. Der Bootsverleih und 
Spielplatz sowie die Imbissstände sorgten für eine angenehme 
Bereicherung unseres Tagesprogramms. 
Eine von Elli organisierte Sommerabendwanderung mit Schnip-
seljagd wurde am 26. Juli in der Zeit von 19:00 bis 22:00 Uhr 
durchgeführt. Hierbei hatten alle 15 Teilnehmer nicht nur Wis-
sensteste zu bestehen, sondern mussten auch Rätsel lösen, wel-
che sie zur nächsten Etappe der Wanderung führte. Als Über-
raschung, welche irgendwie durchgesickert war, endete die 
Wanderung vor meinem Haus. Mit lautem Jubel und Hallo wur-
de ich herausgelockt. Hier im Hof waren meinerseits im Vorfeld 
alle Vorbereitungen getroffen wurden. Der Feuerkorb loderte 
lichterloh, Spieße wurden verteilt, Speisen und Getränke sowie 
Naschwerk und Snacks. Es entspann sich bis Mitternacht ein ge-
mütliches Beisammensein. Jetzt hatte John seien 16. Geburtstag. 
Nach der allseitigen Gratulation wurden die Kinder wieder nach 
Hause gebracht.
Einen Gutschein für zwei Stunden Bowling in der „Deutschen Ei-
che“ löste der Treff am 28. Juli von 17:00 bis 19:00 Uhr ein. 16 Teil-
nehmer bowlten auf zwei Bahnen in je zwei Serien um den Sieg. 
Gesamtsieger des Turniers wurde John Liebs mit 217 Punkten. 
Herr Rudolf hatte mit seinem Geschenk erneut seine Sympathien 
für die Jugendarbeit bekundet. 
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Ulf Bach
Betreuer
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Johanniter-Kinderhaus 
„Benjamin“
Nach mehrmonatiger Bauzeit konnte die Kita „Benjamin“ pünkt-
lich zum 3. Juli ihre Türen wieder öffnen.
Seit November letzten Jahres wurde die brandschutztechnische 
Ertüchtigung der Kita durchgeführt sowie einige dringend not-
wendige Sanierungsmaßnahmen. Dieser Bauabschnitt folgte im 
Anschluss, nachdem im September letzten Jahres die neue Kin-
derkrippe eingeweiht werden konnte.
Die Kosten des Neubaus der Kinderkrippe beliefen sich auf 
893.879,80 € und für den Altbau (Villa) wurde ein Budget von 
681.748 € benötigt.
Um einen reibungslosen Bauablauf zu gewährleisten, erfolg-
te die Betreuung der Hortkinder während dieser Bauzeit in der 
Schule Großschönau und die Kindergartenkinder konnten den 
Eurohof in Hainewalde kennenlernen.
Nun sind alle Kinder wieder in ihrer „Villa“ und freuen sich über 
die neue Kinderküche und die hellen, freundlichen Gruppenräu-
me. Die Sanierung der Bäder konnte außerdem abgeschlossen 
werden.
Mit entsprechenden Fördermitteln und Geldern der  Gemeinde 
Großschönau sowie des Trägers, der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., 
konnten bessere Bedingungen für die insgesamt 90 Kinder er-
reicht werden.
Wir danken allen Eltern für ihr Verständnis während der Ausla-
gerungszeit. Ebenso danken wir den beteiligten Bauplanern und 
vor allem Baufirmen, die alles dafür möglich machten, um den 
zeitlichen Ablaufplan nicht zu gefährden. Unser Dank gilt auch 
der Zusammenarbeit mit dem  Bürgermeister und der Bauver-
waltung der Gemeinde Großschönau. 
Zum Tag der offenen Tür am 1. September ab 15:00 Uhr kann 
die Kita besichtigt werden.

Obere Mühlwiese 8 · 02779 Großschönau

J.J.K.Schulze GbR · Telefon 035841 679920

– Sanitär- und Heizungsinstallation –
– Alternative Energien –

Niederer Mandauweg 26
02779 Großschönau

Telefon: 035841 37630 · Fax: 03222 6827498
Funk: 0151 61054506

u.seidel-grossschoenau@t-online.de
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www.gravuren-selbst-gestalten.de


